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mmer, wenn die Mode betonte Feminität an-
I strebt, wenn sie das verführerisch Weibliche in

den Vordergrund rücken will, zieht sie edle Stickereien
und Spitzen zu Hilfe, Gebilde aus unzähligen Stichen,
mit Goldfäden geschmückt, mit Strass und Perlen
verziert, mit Durchbrucharbeiten kunstvoll aufgelok-
kert oder mit Applikationen kostbar bereichert, mit
denen sich Träume von Kleidern verwirklichen lassen.
Die Stickereifirma Jacob Rohner AG, Rebstein, die auf
ein immenses Potential von traditionellen und modernen

Stickerei-Dessins verfügt, die ihre Stickerei-
Kollektion in den letzten Jahren bewusst den höher
gesetzten Ansprüchen angepasst hat, bestreicht mit
ihrem Angebot die Forderungen verschiedenster
Zielgruppen. Hier werden der jungen wie der klassischen
Richtung Rechnung getragen, dem aufwendigen
Geschmack des Nahen und Mittleren Ostens ebenso
nachgelebt wie der europäischen Sachlichkeit. Ob

Allovers, Bordüren oder nur Galons und Motive - sie
alle sind gepflegt, kreativ und farblich aktuell auf
Stickböden, die ebenfalls wieder den Dessins gerecht
werden.

JACOB ROHNER

« Edging with cloqué applications,

multicoloured embroidery
(Crêpe de Chine ground) / Bordüre

mit Cloqué-Applikationen, mehr¬

farbig bestickt (Fond Crêpe
de Chine) / Bordure avec applications

en cloqué, broderie en plusieurs
tons (fond crêpe de Chine).

Multicoloured edging embroidery
with burnt-out applications and

openwork on rayon net tulle /
Mehrfarbige Bordürenstickerei mit
Ätzapplikation und Durchbruch auf
einem Kunstseiden-Netztüll / Bor¬

dure brodée en plusieurs tons
avec applications de motifs chimi¬

ques et broderie anglaise sur
tulle rayonne.
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